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Nachruf auf Professor Dr. Hannes Unberath 
 
 
 
EUCON hat die traurige Aufgabe, Sie davon zu informieren, dass Herr Professor Dr. Hannes 

Unberath am Sonntag, den 27. Januar 2013,  im Alter von 39 Jahren nach längerer Krankheit im 

Kreise seiner Familie zu Hause in Fürth verstorben ist. Er hinterlässt seine Frau und drei kleine 

Kinder. Seine Beerdigung hat am 5. Februar 2013 im Kreise seiner Familie, seiner Freunde und 

seiner wissenschaftlichen Familie  stattgefunden. 

 

Nach seinem Studium wechselte Professor Unberath im Jahre 1998 im Rahmen eines Rhodes-

Scholarships nach Oxford, wo er promovierte und mit akademischen Preisen ausgezeichnet 

wurde. Seinen ersten Ruf auf den Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Zivilprozessrecht, 

Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung an der Friedrich-Schiller-Universität erhielt 

Professor Unberath im Jahr 2006. Im Jahr 2009 wechselte er auf den Lehrstuhl für Bürgerliches 

Recht und Zivilprozessrecht an der Universität Bayreuth. Seine engen Verbindungen nach Oxford 

führten im Jahr 2011 zu seiner Berufung als National Secretary to the Rhodes Trust for Germany. 

 

Meine langjährige, über Lehraufträge an den Universitäten Jena und Bayreuth sowie über meine 

Mitwirkung an den von Professor Unberath mitbegründeten Deutschen Mediationstagen in Jena 

vertiefte Verbindung führte im Herbst 2011 zu einer Kooperation zwischen ihm und EUCON im 

Rahmen des Projektes EUCON Mediation Process (EMP), bei dem wir Professor Unberath als 

wissenschaftlichen Begleiter gewinnen konnten. EUCON und ihn verband die Notwendigkeit 

seriösen Mediationshandelns und vor allem das Streben nach Qualität bei Einsatz dieses 



Konfliktlösungsinstrumentes. Seine gutachterliche Stellungnahme sowie seine 

Diskussionsbeiträge im Projektteam bilden die Grundlage unserer demnächst in Kraft tretenden 

neuen Verfahrensordnung. Noch 14 Tage vor seinem Tod hat er Interesse am Werdegang des 

EMP-Projektes gezeigt und aktuelle Informationen hierzu erbeten. Mit dem EUCON Mediation 

Process wird der Name von Professor Unberath untrennbar verbunden sein.  

 

Professor Unberath hat in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Greger im Jahre 2008 den Deutschen 

Mediationstag in Jena ins Leben gerufen, der seitdem unter Mitwirkung von Prof. Dr. Christian 

Fischer eine ständige Einrichtung geworden ist. Die jeweils hohe Teilnehmerzahl hat die 

Richtigkeit dieses Konzeptes eindrucksvoll bestätigt. Diese Tagungen haben wichtige Impulse für 

die Mediation gegeben und ihren Niederschlag in den Tagungsbänden des C.H.Beck-Verlages 

gefunden. Den am 22./23.3.2013 stattfindenden Deutschen Mediationstag 2012/2013 hat 

Professor Unberath gemeinsam mit Prof. Fischer konzipiert. Dieser den Grundlagen und 

Methoden der Mediation gewidmete Mediationstag wird nunmehr im Geiste von Professor 

Unberath und auch in seinem Gedenken stattfinden.  

 

Neben seinen wissenschaftlichen Leistungen hat sich Professor Unberath durch seine große 

Bescheidenheit, aber auch durch seine klare Haltung ausgezeichnet. Er war ein äußerst 

angenehmer und gleichzeitig inspirierender Gesprächspartner, der uns allen sehr fehlen wird. 

Seine in den letzten Jahren wiederholt auftretende Krankheit hat er mit großer Tapferkeit 

getragen und bis zuletzt gegen sie angekämpft. Er konnte sie jedoch nicht besiegen. Seine 

Haltung bis zu seinem Tod war für uns alle vorbildlich. Kurz vor seinem Tod von einem Freund 

um Rat wegen eines von diesem zu übernehmenden Projektes gefragt, riet er ihm, nur dass zu 

machen, was ihm wirklich Freude macht. Er dürfe das sagen: Für alles andere sei das Leben zu 

kurz. EUCON hat neben dem Verlust ihres wissenschaftlichen Kooperationspartners auch einen 

großen menschlichen Verlust zu beklagen. 

 

Die beigefügte Veröffentlichungsliste zeigt das große Engagement von Professor Unberath für 

alle Aspekte der Alternativen Konfliktlösung.  Sie zeigt auch, wie viel er noch zu diesem Thema in 

der Zukunft hätte beitragen können und auch beitragen wollen. Seine Kenntnisse der Alternativen 

Konfliktlösung haben nicht zuletzt im Ende 2012 bei C.H.Beck erschienenen Kommentar 

Greger/Unberath, MediationsG – Recht der alternativen Konfliktlösung, Eingang gefunden. Die  

als Anlage beigefügte Besprechung in der NJW  ist einen Tag nach seinem Tod erschienen. Wie 

in der Besprechung zum Ausdruck gebracht, wird dieser Kommentar ein Standardwerk werden.  

 

Professor Unberath ist ein großer Verlust für alle Mitstreiter der Alternativen Konfliktlösung. Sein 

großes Engagement wird uns Ansporn sein, in seinem Sinne sich weiterhin für die Alternative 

Konfliktlösung zu engagieren. EUCON wird Herrn Professor Dr. Hannes Unberath in stets 

dankbarer Erinnerung behalten. Die niedergelegten Gedanken von Professor Unberath werden 



alle an der Alternativen Konfliktlösung Interessierte noch lange begleiten und dabei an ihn 

erinnern. Sein mit Schwerpunkt der Alternativen Konfliktlösung gewidmetes Lebenswerk  werden 

wir in seinem Sinne fortsetzen. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Kindern. 

 

 

 

Dr. Hans-Uwe Neuenhahn 

Vorstandsvorsitzender der EUCON 

 

 

Tätigkeiten und Veröffentlichungen von Prof. Dr. Hannes Unberath im Bereich der 

Alternativen Konfliktlösung  

 

Zivilprozessrecht, Alternative Konfliktlösung - Civil Procedure, Alternative Dispute Resolution 
Projekte 
Wissenschaftliche Begleitung des Thüringer Projekts Güterichter, gemeinsam mit 
Prof. Dr. Reinhard Greger 
 

"Regulating Dispute Resolution: ADR and Access to Justice at the Crossroads“ gemeinsam mit 
Prof. Dame Hazel Genn, Prof. Dr. Reinhard Greger, Dr. Felix Steffek, LL.M., gefördert von der 
Thyssen Stiftung. Laufzeit 2011-2012. 
Beiratstätigkeit  
Redaktionsbeirat Zeitschrift für Konfliktmanagement - ZKM 
Scientific Committee VIII International Conference World Mediation Forum 

 
Kommentierung 
Mediationsgesetz: MediationsG - Recht der alternativen Konfliktlösung, im Erscheinen, 
gemeinsam mit Prof. Dr. Reinhard Greger. 

 
Monografien 
Herausgabe Das neue Mediationsgesetz – Rechtliche Rahmenbedingen der Mediation, 
Tagungsband, C.H. Beck, 2012, gemeinsam mit Prof. Dr. Christian Fischer 
Herausgabe Mediation im Arbeitsrecht - Tagungsband, C.H. Beck 2009, gemeinsam mit Prof. Dr. 
Jacob Joussen 
Herausgabe Die Zukunft der Mediation in Deutschland - Tagungsband, C.H. Beck 2008, 
gemeinsam mit Prof. Dr. Reinhard Greger; Rezension: NJW 2009, 134 

 
Aufsätze 
ADR-Verfahren im Vergleich - Anwendung, Nutzen, Perspektiven, ZKM 2012, 74-75 
Chancen und Grenzen der Alternativen Konfliktlösung, in Fischer/Unberath (Hrsg.), Das neue 
Mediationsgesetz, 2012, S.1-16 
Vertragsbeziehungen in der Mediation, in Fischer/Unberath (Hrsg.), Das neue Mediationsgesetz, 
2012, S. 49-64 
Eckpunkte der rechtlichen Gestaltung des Mediationsverfahrens, ZKM 2012, 12-16 
Internationale Mediation – Die Bestimmung des maßgeblichen Rechts, Festschrift für Bernd von 
Hoffmann, 2012, 500-512 
Mediationsklauseln in der Vertragsgestaltung – Prozessuale Wirkungen und Wirksamkeit, NJW 
2011, 1320-1324 
Mediationsverfahren - Struktur, Gefahren, Pflichten, ZKM 2011, 4-8 
Mediation und Evaluation - Die Quadratur des Kreises, ZKM 2011, 44-48 
Qualität und Flexibilität der Mediation, ZKM 2010, 164-167 

http://www.thueringen.de/de/justiz/konfliktloesung/gueterichter/
http://www.reinhard-greger.de/
http://www.mediate.de/zkm.htm
http://www.worldmediationforum.com/?lang=en
http://www.beck-shop.de/Greger-Unberath-Mediationsgesetz-MediationsG/productview.aspx?product=6727290
http://www.beck-shop.de/Greger-Unberath-Zukunft-Mediation-Deutschland/productview.aspx?product=24483&catalog=1


Auf dem Weg zu einer differenzierten Streitkultur - Neue gesetzliche Rahmenbedingungen für die 
alternative Konfliktlösung, JZ 2010, 975-981 
Die normative Dimension von Konflikten, EWE 20 (2009), 578-579 
(Stellungnahme zu Leo Montada, Mediation - Pfade zum Frieden, EWE 20 (2009), 501, Replik: 
586 ff.) 
Gegenwärtiger Stand und Perspektiven der konsensualen Streitbeilegung – Spezifika des 
Arbeitsrechts, in Joussen/Unberath (Hrsg.), Mediation im Arbeitsrecht, 2009, S. 3-19, gemeinsam 
mit Prof. Dr. Jacob Joussen 
Das neue FamFG - Von obrigkeitsstaatlicher Zwangsfürsorge zu rechtsstaatlicher 
Verfahrensordnung, in: Saenger/Bayer/Koch/Körber (Hrsg.), Festschrift für Olaf Werner, 2009, 
569-583  
Einführung, in: Greger/Unberath (Hrsg.), Die Zukunft der Mediation in Deutschland, 2008, 1-5 
Verfahrensmaximen und Kostenentscheidung bei der Erbunwürdigkeitsklage, ZEV 2008, 465-467 
Der Zweck der Rechtsmittel nach der ZPO-Reform - Theorie und Praxis, ZZP 120 (2007), 323-
345 
Keine "vorschnelle" Abweisung der Klage wegen Fehlens der obligatorischen Streitschlichtung, 
JR 2001, 355-358 
 


